
 
 

  

	
Unser	Appell:	Modern	lehren,	exzellent	bleiben.		
   
 
Sehr	geehrte	Professorinnen	und	Professoren,		
	
zwei	Vorlesungswochen	sind	nun	bereits	im	Sommersemester	vergangen,	
weshalb	wir	gerne	in	Bezug	auf	die	Studienbedingungen	an	Universität	und	
Fakultät	Bilanz	ziehen	möchten.		
	
Mit	 großer	 Freude	 starteten	 wir	 vor	 15	 Tagen	 in	 das	 neue	 Semester,	
welches	 als	 Präsenzsemester	 geplant	 war	 und	 auch	 auf	 diese	 Weise	
anlaufen	konnte.	Parallel	verpflichtete	das	Rektorat	alle	Dozentinnen	und	
Dozenten	dazu,	zusätzlich	digitale	Teilnahmemöglichkeiten	zu	schaffen,	um	
der	 gesellschaftlichen	 Verantwortung	 während	 der	 fortwährenden	
Pandemie	gerecht	zu	werden.	Somit	finden	auch	Studierende	in	Quarantäne	
oder	Isolation	Berücksichtigung	in	der	Lehre.		
Auch	bei	einer	sinkenden	Zahl	von	Ansteckungsfällen	besteht	weiterhin	die	
Möglichkeit	 einer	 Infektion	 und	 einer	 daraus	 resultierender	
Isolationsanordnung.	 Somit	 würde	 bei	 einer	 Streichung	 der	 digitalen	
Teilnahmemöglichkeit	diese	Gruppe	praktisch	zumindest	zeitweise	von	der	
Lehre	ausgeschlossen.		
	
Daher	möchten	wir	 eindringlich	 an	 Sie	 appellieren,	 das	 hybride	Konzept	
auch	über	diesen	Freitag	hinaus	beizubehalten.	Die	vergangenen	Wochen	
haben	doch	gezeigt,	dass	der	sehr	viele	größere	Teil	der	Studierenden	trotz	
digitaler	Teilnahmemöglichkeiten	in	den	Hörsaal	kommt	–	aus	Freude	am	
Studium,	am	Diskurs	und	am	Miteinander.		
Unter	Ihnen	sind	Dozentinnen	und	Dozenten,	die	ihre	Lehrveranstaltungen	
schon	 seit	 geraumer	 Zeit	 aufzeichnen	 lassen	 und	 hochladen,	 sich	 aber	
dennoch	an	gefüllten	Hörsälen	sowie	lebhaften	Debatten	vor	Ort	erfreuen	
können.	Die	Modernisierung	der	Lehre	mündet	gerade	nicht	im	Übergang	
hin	 zu	 einer	 Fernuniversität,	 sondern	 gewährleistet	 eine	 besondere	
Qualität	und	Attraktivität	des	Hochschulstandortes.		
	
Auch	 abseits	 von	 Pandemie	 und	 Infektionsgeschehen	 haben	 Lehre	 und	
Studium	 die	 vielfältigen	 Lebensrealitäten	 an	 unserer	 Universität	 zu	
berücksichtigen.	 Dazu	 gehören	 Situationen,	 die	 eine	 digitale	 Teilnahme	
durchaus	rechtfertigen	können,	etwa	familiäre,	soziale	oder	ehrenamtliche	
Verpflichtungen.	Daran	sollte	der	Erfolg	im	Studium	nicht	scheitern.	
	
Wir	 hoffen	 sehr	 auf	 Ihre	Unterstützung	 und	 stehen	 für	 einen	Diskurs	 zu	
diesem	Thema	gerne	zur	Verfügung.		
	
Mit	den	besten	Grüßen	
	
Ihre	Fachschaft	Jura	
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Fachschaft	Jura	
Westfälische	Wilhelms-Universität	
Münster	
Universitätsstraße	14–16	
48143	Münster	

	

Telefon:	0251	–	83	22	708	
Internet:	www.fsjura.org	
E-Mail:	info@fsjura.org	
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Öffnungszeiten	
Während	des	Semesters	
MO-FR	 	 10	-	13	UHR	
	
In	der	vorlesungsfreien	Zeit	
MO,	MI,	FR	 10	-	12	UHR	
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